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1.  Gesamtaufkommen Politisch motivierte Kriminalität 
 

Im Jahr 2019 wurden im Rahmen des „Kriminalpolizeilichen Meldedienstes in Fällen 

Politisch motivierter Kriminalität“ (KPMD-PMK) für Berlin insgesamt 4.464 Fälle1 der 

Politisch motivierten Kriminalität (PMK) registriert. Im Jahr 2018 waren es 4. 266 Fälle. 

Damit stieg das Fallaufkommen im Vergleich zum Vorjahr um 198 Fälle (+4,6%). 

 

In 599 Fällen handelte es sich um politisch motivierte Gewaltdelikte, diese stiegen 

im Vergleich zum Vorjahr von 594 Fällen um 5 Fälle (+0,8%). 

 

 
 

Im Berichtsjahr wurden 281 Fälle mit antisemitischer Motivation registriert, 48 Fälle 

weniger als im Vorjahr (-14,6%). Davon entfallen 230 Fälle auf den Phänomenbereich 

PMK -rechts-, ein Fall auf den Phänomenbereich PMK -links-, 40 Fälle auf den Phä-

nomenbereich PMK -ausländische Ideologie-, drei Fälle auf den Phänomenbereich 

PMK -religiöse Ideologie- und sieben Fälle auf den Phänomenbereich PMK -nicht 

                                                
 
1 Die Fallzahlen der Politisch motivierten Kriminalität (PMK) beinhalten die Fälle, die im Rahmen des 
KPMD-PMK meldepflichtig sind. Dabei handelt es sich entgegen der „Polizeilichen Kriminalstatistik“ 
(PKS) um eine Eingangsstatistik. Die Fallzahlen der PMK unterliegen bis zum Abschluss – ggf. bis 
zum endgültigen Gerichtsurteil – einer Bewertung gemäß der angenommenen Tätermotivation. Des-
halb kann es auch überjährig immer wieder zu Fallzahlenänderungen kommen. 

Jahr 2010  2011  2012  2013  2014  2015  2016  2017  2018  2019  

erfasste 

Fälle
n 2.434  3.328  2.810  3.149  3.910  3.848  4.728  4.288  4.266  4.464  

aufgekl. 

Fälle
n 847  1.136  1.011  1.263  1.714  1.639  1.858  1.419  1.683  1.639  

AQ % 34,8  34,1  36,0  40,1  43,8  42,6  39,3  33,1  39,5  36,7  
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zuzuordnen-. Im Jahr 2018 entfielen von den 329 Fällen 257 Fälle auf den Phäno-

menbereich PMK -rechts-, sieben Fälle auf den Phänomenbereich PMK -links-, 51 

Fälle auf den Phänomenbereich PMK -ausländische Ideologie-, 12 Fälle auf den Phä-

nomenbereich PMK -religiöse Ideologie- und zwei Fälle auf den Phänomenbereich 

PMK -nicht zuzuordnen-.  

 

Vor allem bei den sonstigen Delikten mit antisemitischer Motivation im Phänomen-

bereich PMK -rechts- ist ein Rückgang des Fallaufkommens zu verzeichnen (165 

Fälle 2019, 200 Fälle 2018, Rückgang um 35 Fälle, -17,5%). Bei den antisemiti-

schen Gewaltdelikten im Phänomenbereich PMK -rechts- ist hingegen ein Anstieg 

von 16 auf 27 Fälle (+11 Fälle, +68,8%) erkennbar.  
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2.  Politisch motivierte Kriminalität -rechts- 
 

Im Phänomenbereich Politisch motivierte Kriminalität -rechts- (PMK -rechts-) stiegen 

die Fallzahlen im Berichtsjahr von 1.789 auf 1.932. Damit ist ein Anstieg um 143 Fälle 

(+8,0%) zu verzeichnen. 

 

 

 

In allen drei nachfolgend aufgeführten Deliktsarten sind für das Jahr 2019 Fallzahlen-

anstiege zu verzeichnen. 

 

Bei den Gewaltdelikten wurden für das Jahr 2019 25 Fälle mehr registriert als im 

Vorjahr (2019: 153 Fälle, 2018: 128 Fälle; +25 Fälle, +19,5%). Dieser Anstieg resul-

tiert überwiegend aus dem gestiegenen Aufkommen im Deliktsbereich der Körperver-

letzungen, hier waren im Berichtsjahr 115 Fälle zu verzeichnen. Im Jahr 2018 wurden 

105 Körperverletzungen (Anstieg um 10 Fälle, +9,5%) bekannt. Darüber hinaus war 

im Jahr 2019 ein versuchtes Tötungsdelikt zu verzeichnen. Auch bei den versuch-

ten Erpressungen ist ein Anstieg des Fallaufkommens um 17 Fälle zu verzeichnen 

(2019: 27 Fälle, 2018: 10 Fälle). 

 

Jahr 2010  2011  2012  2013  2014  2015  2016  2017  2018  2019  

erfasste 

Fälle
n 1.136  1.198  1.362  1.386  1.560  1.695  1.814  1.944  1.789  1.932  

aufgekl. 

Fälle
n 313  327  376  450  613  625  666  576  631  728  

AQ % 27,6  27,3  27,6  32,5  39,3  36,9  36,7  29,6  35,3  37,7  

Politisch motivierte Kriminalität -rechts-
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Die Propagandadelikte stiegen von 811 Fällen im Jahr 2018 auf 901 Fälle im Jahr 

2019 (+90 Fälle, +11,1%). 

Auch bei den sonstigen Delikten wurden im Berichtsjahr 28 Fälle mehr bekannt, als 

im Jahr davor (2019: 878 Fälle, 2018: 850 Fälle, +3,3%). Dies ist vor allem auf ein 

gestiegenes Fallaufkommen im Deliktsbereich Beleidigung/Üble Nachrede/Ver-

leumdung (2019: 410 Fälle, 2018: 353 Fälle; +57 Fälle, +16,1%) zurückzuführen. Bei 

den Sachbeschädigungen (2019: 105 Fälle, 2018: 126 Fälle; -21 Fälle, -16,7%) und 

Volksverhetzungen (2019: 204 Fälle, 2018: 241 Fälle; -37 Fälle, -15,4%) sind jeweils 

Fallzahlenrückgänge zu verzeichnen. 

 

Obwohl die in Berlin lebenden geflüchteten und asylbegehrenden Menschen nach wie 

vor ein zentrales Thema innerhalb der rechten Szene sind, sind in der „Ausländer-/ 

Asylthematik“ weiterhin rückläufige Fallzahlen festzustellen. Diese sanken von 213 

Fällen im Jahr 2018 auf 106 Fälle im Jahr 2019 (-107 Fälle, -50,3%). Allerdings ist 

beim Fallaufkommen mit fremdenfeindlicher Motivation ein Anstieg zu verzeichnen 

(2019: 993 Fälle, 2018: 961 Fälle, +32 Fälle, +3,3%).  
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3.  Politisch motivierte Kriminalität -links- 
 

Im Phänomenbereich Politisch motivierte Kriminalität -links- (PMK -links-) wurde für 

das Jahr 2019 in Berlin ein Aufkommen von 1.389 Fällen registriert. Im Jahr 2018 

waren es 1.234 Fälle. Das Fallaufkommen stieg damit um 155 Fälle (+12,6%). 

 

 

 

Die Gewaltdelikte sanken von 290 Fällen im Jahr 2018 um 33 Fälle auf 257 Fälle im 

Jahr 2019 (-11,4%). 54,5% der Gewaltdelikte (140 Fälle) ereigneten sich im Berichts-

jahr im Zusammenhang mit demonstrativen Ereignissen. Im Jahr 2018 waren es 

210 Fälle (72,4%). 

 

Das Fallaufkommen bei den sonstigen Delikten stieg um 177 Fälle (+18,8%). Im 

Jahr 2019 wurden 1.121 Fälle registriert, im Jahr 2018 waren es 944 Fälle. Ursächlich 

dafür ist der Anstieg des Fallaufkommens bei den Sachbeschädigungen (2019: 664 

Fälle, 2018: 431 Fälle; +233 Fälle, +54,1%). Im Deliktsbereich Beleidigung/Üble Nach-

rede/Verleumdung (2019: 80 Fälle, 2018: 106 Fälle; -26 Fälle, -32,5%) und bei den 

Verstößen gegen das Versammlungsgesetz (2019: 208 Fälle, 2018: 297 Fälle;  

-89 Fälle, -30,0%) sind jeweils Fallzahlenrückgänge zu verzeichnen. 

 

Jahr 2010  2011  2012  2013  2014  2015  2016  2017  2018  2019  

erfasste 

Fälle
n 818  1.355  864  1.046  1.372  1.057  1.405  1.188  1.234  1.389  

aufgekl. 

Fälle
n 231  417  267  351  488  363  454  345  385  318  

AQ % 28,2  30,8  30,9  33,6  35,6  34,3  32,3  29,0  31,2  22,9  
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Im Themenbereich „Gentrifizierung“ stieg das Fallaufkommen von 295 Fällen im 

Jahr 2018 auf 544 Fälle im Jahr 2019 (+249 Fälle, +84,4%) und erreichte damit das 

dritthöchste Niveau der letzten zehn Jahre. Dieser Anstieg ist sowohl bei den Gewalt-

delikten (2019: 141 Fälle, 2018: 59 Fälle; +82 Fälle) als auch bei den sonstigen Delik-

ten (2019: 403 Fälle, 2018: 236 Fälle; +167 Fälle, +70,8%) zu verzeichnen. 

 

Im Themenbereich „gegen rechts“ sank das Fallaufkommen hingegen von 492 Fäl-

len im Jahr 2018 auf 447 Fälle im Jahr 2019 (-45 Fälle, -9,1%). Während die Gewalt-

delikte von 120 Fällen im Jahr 2018 auf 25 Fälle im Jahr 2019 (-95 Fälle, -79,2%) 

sanken, stiegen die sonstigen Delikte von 372 Fällen auf 413 Fälle (+41 Fälle, 

+11,0%). 

 

Auch im Jahr 2019 waren Polizeibedienstete sowie deren Einsatzmittel und Polizei-

gebäude Angriffsziel der linken Szene. Im Berichtsjahr wurden in diesem Themenzu-

sammenhang 308 Fälle gegenüber 324 Fällen im Jahr 2018 registriert (-16 Fälle, 

-4,9%). 
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4.  Politisch motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- 
 

Für den Phänomenbereich Politisch motivierte Kriminalität -ausländische Ideologie- 

(PMK -AI-) wurde für das Jahr 2019 in Berlin ein Fallaufkommen von 294 Fällen regis-

triert. Im Jahr 2018 waren 434 Fälle (-140 Fälle, -32,3%) zu verzeichnen. 

 

 

 

Bei den Gewaltdelikten sank das Fallaufkommen um 24 Fälle von 91 Fällen im 

Jahr 2018 auf 67 Fälle im Jahr 2019 (-26,4%). Mit 34 Fällen ereignete sich gut die 

Hälfte der Gewaltdelikte im Zusammenhang mit demonstrativen Ereignissen. Vor 

allem bei den Landfriedensbrüchen ist nach einem Anstieg im Vorjahr wieder ein 

Rückgang des Fallaufkommens erkennbar (2019: 10 Fälle, 2018: 26 Fälle; -16 Fälle, 

-61,5%). 

 

Die sonstigen Delikte sanken ebenfalls von 335 Fällen im Jahr 2018 auf 220 Fälle 

im Jahr 2019 (-115 Fälle, -34,3%). Dies betrifft insbesondere die Deliktsbereiche Be-

leidigung/Üble Nachrede/Verleumdung (2019: 48 Fälle, 2018: 64 Fälle; -16 Fälle, 

-25,0%) und die Verstöße gegen das Vereinsgesetz (2019: 31 Fälle, 2018: 106 Fälle; 

Jahr 2010  2011  2012  2013  2014  2015  2016  2017  2018  2019  

erfasste 

Fälle
n 72  240  139  164  270  207  377  231  434  294  

aufgekl. 

Fälle
n 44  116  63  89  154  104  141  110  216  131  

AQ % 61,1  48,3  45,3  54,3  57,0  50,2  37,4  47,6  49,8  44,6  
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-75 Fälle,-70,8%). Der mit Beginn der türkischen Militäroffensive gegen die nordsyri-

sche Stadt Afrin einhergehende Fallzahlenanstieg in Berlin für das Jahr 2018 setzte 

sich im Berichtsjahr nicht fort. 

  



 Der Polizeipräsident in Berlin 
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5.  Politisch motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- 
 

Im Phänomenbereich Politisch motivierte Kriminalität -religiöse Ideologie- (PMK -RI-) 

wurden 43 Fälle für das Jahr 2019 in Berlin bekannt. Im Jahr 2018 waren es 97 Fälle 

(-54 Fälle, -55,7%). 

 

 

 

Während sich die Terrorismusdelikte (2019: 12 Fälle, 2018: 11 Fälle, 1 Fall, +8,3%) 

und Gewaltdelikte (2019: 7 Fälle, 2018: 10 Fälle, -3 Fälle, -30,0%) auf dem Niveau 

des Vorjahres bewegen, sanken die sonstigen Delikte von 72 Fällen im Jahr 2018 

auf 27 Fälle im Jahr 2019 (-45 Fälle, -62,5%). Dies betrifft vor allem die Deliktsberei-

che Beleidigung/Üble Nachrede/Verleumdung (2019: 6 Fälle, 2018: 37 Fälle; -31 

Fälle, -83,8%) und Nötigung/Bedrohung (2019: 6 Fälle, 2018: 15 Fälle, -9 Fälle, -

60,0%). 

  

Jahr 2010  2011  2012  2013  2014  2015  2016  2017  2018  2019  

erfasste 

Fälle
n 28  27  46  42  80  105  105  268  97  43  

aufgekl. 

Fälle
n 27  19  37  38  62  79  64  67  42  28  

AQ % 96,4  70,4  80,4  90,5  77,5  75,2  61,0  25,0  43,3  65,1  
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6.  Politisch motivierte Kriminalität -nicht zuzuordnen- 
 

Beim Fallaufkommen im Phänomenbereich Politisch motivierte Kriminalität -nicht zu-

zuordnen- (PMK -NZ-) ist im Berichtsjahr ein Anstieg um 94 Fälle (+13,2%) zu ver-

zeichnen. Im Jahr 2019 wurden 806 Fälle registriert, im Jahr 2018 waren es 712 Fälle. 

 

 

 

Die Gewaltdelikte stiegen im Berichtsjahr von 75 auf 115 Fälle (+40 Fälle, +53,3%). 

Bei den sonstigen Delikten mit politischer Motivation ist ein ebenfalls ein Anstieg 

um 75 Fälle von 389 Fällen im Jahr 2018 auf 464 Fälle im Jahr 2019 (+19,3%) zu 

verzeichnen. 

 

Die Staatsschutzdelikte ohne explizite politische Motivation sanken von 243 Fäl-

len im Jahr 2018 auf 218 Fälle im Jahr 2019 (-25 Fälle, -10,3%). 

 

Jahr 2010  2011  2012  2013  2014  2015  2016  2017  2018  2019  

erfasste 

Fälle
n 380  508  399  511  627  783  1.027  657  712  806  

aufgekl. 

Fälle
n 232  257  268  335  396  467  533  321  409  434  

AQ % 61,1  50,6  67,2  65,6  63,2  59,6  51,9  48,9  57,4  53,8  
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